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Interner Verwaltungsservice „Verwaltungsarchiv“ 
Im Jahr 2025 sind dem Kreisarchiv Mittelsachsen 19.011 Verwaltungsakten angeboten worden. Davon 
wurden nach § 13 i.V.m. § 5, Abs. 7 Archivgesetz für den Freistaat Sachsen für 4686 vernichtete Akten 
Kassationsnachweise für die kommenden 30 Jahre angefertigt und darüber hinaus aus den Aktenab
lieferungen der vorangegangenen Jahre für weitere 3198 Akten. 14.325 Akten hinterlegten die akten
führenden Stellen zur fortgesetzten Verwaltungsarbeit in 2025 neu im Kreisarchiv. Letztere umfassen 
rund 450 laufende Regalmeter im Archivmagazin. 

Die täglichen Aktenanforderungen für die fortgesetzte Verwaltungsarbeit der aktenführenden Stellen 
und deren erneute Verwahraufträge bis zum Ablauf der verwaltungsrechtlichen Aufbewahrungsfristen 
erfordern, dass die Archivar:innen die Aktenanforderungen, das Ausheben der Akten, die Magazin
standorte, die Zustellungen, die Rückgaben und die Reponierungen der angeforderten Akten jeweils 
protokollieren. 877 Verwaltungsakten wurden zusätzlich zu den Aktenanforderungen der Bauverwal
tung von den aktenführenden Stellen im Kreisarchiv angefordert. Davon sind 646 Akten wieder im Ar
chivmagazin reponiert worden. Die auf die derzeit drei Standorte des Kreisarchivs verteilten 15 Ver
waltungsarchive des aktuellen Landkreises und seiner Rechts- bzw. Funktionsvorgänger umfassen zu
sammengenommen rund 8800 laufende Regalmeter. Alleine das chronologisch jüngste Verwaltungs
archiv, d.h. das Verwaltungsarchiv für die seit August 2008 geschlossenen Akten, umfasste ohne Bau
akten Ende 2025 rund 89.000 aktuelle Akten, deren verwaltungsrechtliche Aufbewahrungsfristen noch 
laufen. 

Das Kreisarchiv Mittelsachsen ist das Ge
dächtnis des Landkreises. Es verwahrt Do
kumente, Vorgänge und Akten des Kreista
ges und der Kreisverwaltung sowie ihrer 
nach 1945 gegründeten Vorgänger. Dar
über hinaus ist es nach dem Archivgesetz 
für den Freistaat Sachsen für das Archivgut 
jener Städte und Gemeinden im Kreis zu
ständig, die kein eigenes Archiv unterhal
ten; auch finden sich im Kreisarchiv Unter
lagen von Wirtschaftsunternehmen, Par
teien, Vereinen, Verbänden, Schulen, Per
sönlichkeiten des öffentlichen Interesses, 
Kultureinrichtungen oder unteren Landes
behörden. Die archivarische Arbeit trägt in 
historischer Perspektive nachhaltig zur 
Transparenz politischer Entscheidungspro
zesse und zur Transparenz des Verwal
tungshandelns in der Region bei. 

Magazinbelegung an den Stand
orten: 

- Freiberg (8890 lfm.) 
- Mittweida (6566 lfm.) 
- Wechselburg (3000 lfm.) 
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Interner Verwaltungsservice „Bauaktenarchiv“ 
Die Referate „Bauantragsbearbeitung“ sowie „Baurecht und Denkmalschutz“ haben rund 150.000 Bau
akten im Kreisarchiv hinterlegt. Alleine im Jahr 2025 übergaben diese beiden Referate 4431 Bauakten 
neu an das Archiv. Für die genannten Referate übernimmt das Kreisarchiv im Rahmen des Archivge
setzes gegenüber Bauherren, Eigentümern, dem Landesdenkmalamt u.a. Nutzern die archivrechtliche 
Verantwortung und damit auch die volle organisatorische Abwicklung für alle bis zum 31.12.1990 ge
schlossenen Bauakten. Dies sind überschlagen 65.000. Die Erschließung dieser historischen Bauakten 
ist weit fortgeschritten. Zwar sind in der Außenstelle Wechselburg die historischen Bauakten derzeit 
noch nicht im Fachverfahren erfasst, für die Standorte Freiberg und Mittweida ist diese Verzeichnungs
arbeit jedoch abgeschlossen. 
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Die aktuellen Bauakten, d.h. alle Akten, die nach dem 31.12.1990 geschlossen worden sind, sind voll
ständig fortlaufend im Fachverfahren des Kreisarchives erfasst und stehen für die verwaltungsinternen 
Aktenanforderungen im Intranet des Landratsamtes jeden Tag aktualisiert zur Verfügung. Diesen 
dienstinternen Verwaltungsservice stellt das Archiv seit Anfang des Jahres 2025 für rund 80.500 aktu
elle Bauakten bereit. Im Rahmen der Aufgabenerledigung vor allem des Referates „Bauantragsbear
beitung“ übernehmen die Archivar:innen hier die Abwicklung der Akteneinsichtnahme in ihren Lese
räumen an den Standorten Freiberg, Mittweida und Wechselburg. Die Rechnungstellung hierfür erfolgt 
hingegen durch das Referat 20.1. 

Darüber hinaus haben die Archivar:innen derzeit rund 8600 Bauakten als Eigentümer- bzw. Bauher
renakten des Kreises oder der Gemeinden verzeichnet. Sie gehören nicht zu den o.g. Akten der Refe
rate „Bauantragsbearbeitung“ sowie „Baurecht und Denkmalschutz“. 

Benutzungsdienst 
Auch im Jahr 2025 haben Gewerbetreibende, Gerichte, Ämter, Vereine, Museen, Historiker und Ort
schronisten die Dienstleistungen des Kreisarchives in Anspruch genommen. Das Jahr über wurden 305 
Rechnungen von den Archivar:innen gestellt. Stand Ende 2025 sind rund 92.000 Verzeichnungseinhei
ten in den Historischen Endarchiven erschlossen. 

Frequentierung der Leseräume 
Im Jahresschnitt nutzte etwa jeden Arbeitstag ein Besucher einen Leseraum am Standort des Kreisar
chivs in Freiberg oder an den Außenstellen in Mittweida und Wechselburg. 
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Benutzungsbegehren in den Historischen Endarchiven 
Die Archivar:innen des Kreisarchivs legten im Jahr 2025 jeden Arbeitstag knapp sieben Verzeichnungs-
einheiten aus den Historischen Endarchiven Nutzern vor. 

 

Neben den Anfragen von Gewerbetreibenden, z.B. bei Bauvorhaben oder im Rahmen der Immobilien
wirtschaft, wie für den Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Baumanagement, den Anfragen zu 
Entschädigungsverfahren für erlittenes Unrecht in der DDR seitens der zuständigen Gerichte, z.B. der 
Landgerichte Leipzig, Erfurt oder Chemnitz, und betroffener Personen, konnten die Archivar:innen 
auch wissenschaftliche Abschlussarbeiten bzw. Qualifikationsvorhaben unterstützen, z.B. für eine Ar
beit jeweils an der Hochschule Meißen, der Katholischen Hochschule Freiburg, der Hochschule für Bil
dende Künste Dresden in der Fachrichtung Konservierung und Restaurierung oder der Brandenburgi
schen Technischen Universität Cottbus-Senftenberg als Abschlussarbeit im Fach Architektur sowie für 
die Professur Denkmalpflege und Entwerfen an der Technischen Universität Dresden sowie jeweils zu 
einem Promotionsthema der Neuesten Geschichte an der Universität Leipzig als auch an der TU Dres
den. Der Berliner Senat förderte ein Genderforschungsprojekt für das auch das Kreisarchiv Mittelsach
sen recherchierte. Darüber hinaus erfolgten umfangreiche Recherchen für die Sächsische Landesstif
tung Natur und Umwelt, Fachbereich 3, für das geplante Projekt zum Umbau des Wechselburger Parks 
in Bezug auf die Gebäudegeschichte einschließlich Gewächshäusern sowie zur Geschichte des Parks. 
Aber auch das Landesamt für Denkmalpflege Sachsen nimmt ebenso regelmäßig die Dienstleistungen 
des Kreisarchivs Mittelsachsen in Anspruch wie das Finanzamt Mittweida oder die Deutsche Renten
versicherung. Im Rahmen der Angehörigenermittlung im Todesfall wurde das Kreisarchiv auch für 
Stadtverwaltungen tätig, wie die der Städte Bautzen, Freital oder Freiberg. Für das Kulturhauptstadt
jahr Europa Chemnitz trug das Kreisarchiv Textilmusterkarten aus der Tüllfabrik Flöha als Ausstellungs
objekte im Bahnhof Flöha bei.  

Weitere archivarische Aufgabenerledigungen 
Seit Juni 2025 haben wir eine neue Kollegin und einen neuen Kollegen in ihre archivischen Aufgaben 
eingearbeitet. Nunmehr arbeiten 9 Kolleg:innen im Kreisarchiv Mittelsachsen. Wir haben für aktenfüh
rende Stellen und für Kolleg:innen aus anderen Archiven, wie dem Stadtarchiv Jena, dem Gemeinde
archiv Timmerdorfer Strand und dem Hochschularchiv Mittweida Führungen bzw. Beratungen durch
geführt. Zu unserem Teamtag waren wir in der Stadt Waldheim und haben uns von der dortigen Archiv- 
und Kulturarbeit inspirieren lassen. 

Hartmut Petzak  
Leiter Kreisarchiv 
kreisarchiv@landkreis-mittelsachsen.de  

Landratsamt Mittelsachsen 
Abteilung Gebäude und Liegenschaften 
Kreisarchiv 

Personenstandsanfragen; 
10

Wissenschaftl. 
Forschung; 54

Gewerbl. Nutzer; 422
Ämter, Gerichte etc.; 

317

Ortschronisten; 668
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